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Bürgermeister Dr. Julien Neubert

Liebe Licherinnen und Licher, 
mittlerweile halten Sie die 15. Ausgabe von 
„Unser Lich – Nachrichten aus dem Licher 
Rathaus“ in Ihren Händen. In vielen Gruß-
worten der bereits erschienenen Ausgaben 
habe ich immer wieder auf die zunehmend 
schwieriger werdenden Rahmenbedingun-
gen für Kommunalpolitik hingewiesen. Die 
Corona-Krise, der Ukraine-Krieg sowie die 
Eintrübung der konjunkturellen Lage haben 
auch die Stadt Lich massiv gefordert und 
Spuren hinterlassen. So weist der Haushalts-
plan der Stadt Lich für das Jahr 2025 ein Defi-
zit von über 3,4 Mio. Euro aus. Dieses Defizit 
kann derzeit zwar noch durch vorhandene 
Rücklagen ausgeglichen werden, aufgrund 
ständig steigender Standards und neuer 
Aufgaben für die kommunale Ebene und 
angesichts eines aufzuarbeitenden Investi-
tionsstaus bleiben die Rahmenbedingungen 
für die Stadt Lich und für alle anderen Kom-
munen landauf landab denkbar schwierig.    

Während nunmehr im Rahmen der Bildung 
einer neuen Bundesregierung ständig die 
Rede davon ist, in die Infrastruktur unseres 
Landes zu investieren, hat die Stadt Lich in 
den letzten Jahren bereits wichtige Maß-

nahmen ergriffen, um die Infrastruktur in 
unserer Stadt zu modernisieren. In der vorlie-
genden Ausgabe von „Unser Lich“ erfahren 
Sie – wie gewohnt –, wo wir gerade bei der 
Realisierung welcher Investitionsvorhaben 
stehen. So werden Sie beispielsweise einiges 
über den Neubau einer Kindertageseinrich-
tung in den „Guteleutsgärten“ erfahren so-
wie über andere große Projekte, wie etwa im 
Straßenbau. Ebenso blicken wir auf zehn Jah-
re Demenzberatung und auf das Thema kom-
munale Wärmeplanung. Bei der Lektüre von 
„Unser Lich“ wünsche ich Ihnen viel Spaß. 

Ebenso wünsche ich Ihnen unbeschwerte und 
schöne Ostern mit vielen freudigen Momen-
ten. Genießen Sie die Frühlingszeit!

Herzlichst, Ihr

Dr. Julien Neubert 

Die Stadt Lich wünscht frohe Ostern



-3-

In den Kirchhofwiesen (alter Sportplatz) im 
Neubaugebiet Guteleutsgärten entsteht 
ein zukunftsweisendes Projekt für die Stadt 
Lich: eine moderne Kindertagesstätte (KiTa) 
mit integriertem Familienzentrum in Träger-
schaft des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
Kreisverband Marburg-Gießen e.V.

Ein Haus für Kinder und Familien

Die neue Kita wird Platz für bis zu 99 Kinder 
bieten – verteilt auf fünf Gruppen mit einer 
flexiblen Altersstruktur von 0 bis 6 Jahren. 
Zwei Gruppen für Kinder unter drei Jahren 
sowie drei Gruppen für Kinder über drei Jah-
ren sorgen für eine vielfältige und altersge-
rechte Betreuung. Der Tagesbetrieb der Kita 
ist werktags von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr vor-
gesehen und wird mit ca. 15 Beschäftigten 
im Kitabetrieb ermöglicht. Zusätzlich wird 
im Gebäude ein Familienzentrum unterge-
bracht, das Raum für Begegnung, Austausch 
und Unterstützung bietet – mit einem Mul-
tifunktionsraum für bis zu 50 Personen und 
einem großzügigen Bewegungsraum für bis 
zu 84 Gäste.

Moderne Architektur und nachhaltige  
Bauweise

Das zweigeschossige Gebäude wird in um-
weltfreundlicher Holzrahmenbauweise er-
richtet. Durch ein markantes Sheddach mit 
vier Firsten und drei Kehlen entstehen helle, 
freundliche Innenräume mit viel Tageslicht. 
Die Südseite des Daches ist mit einer Pho-
tovoltaikanlage ausgestattet, die Nordseite 
wird extensiv begrünt. So erfüllt das Gebäu-
de den Effizienzhaus-40-Standard – unter-
stützt durch eine Luft-Wasser-Wärmepumpe 
und eine Regenwasserzisterne zur Garten-
bewässerung.

Die barrierefreie Gestaltung nach DIN 18040 
inklusive Aufzug und rollstuhlgerechten 
Stellplätzen macht das Haus für alle zugäng-
lich. Ein Notbetrieb über eine unterirdische 

Neubau der DRK-Kindertagesstätte mit Familienzentrum  
in Lich – ein Ort für Kinder, Familien und Gemeinschaft

Eingangsbereich der neuen Kita

Gruppenräume mit Außengelände, Terrassen 
und Balkons

Gastherme ermöglicht sogar den tempo-
rären Betrieb bei Stromausfällen – ein Plus 
für den Katastrophenschutz, in dem der 
Kreisverband ebenfalls in den Landkreisen 
Marburg-Biedenkopf und Gießen ein hohes 
Engagement zeigt.

Viel Platz zum Spielen und Entfalten

Besonderes Augenmerk liegt auf den groß-
zügigen Außenanlagen: ein sicher um-
zäunter Spielbereich mit Sandspielplätzen, 
Spielgeräten und einem kleinen Fußballfeld 
fördert Bewegung und gemeinsames Spiel.
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Schematischer Ablauf einer kommunalen Wärmeplanung 

Ein verlässlicher Träger mit Erfahrung

Das Deutsche Rote Kreuz betreibt bereits 
sieben Kindertagesstätten im Landkreis 
Gießen und bringt viel Erfahrung in der 
frühkindlichen Bildung und Familienarbeit 
mit. Die Kita Lich ist die achte Einrichtung 
des Kreisverbandes im Landkreis und wird 
ein fester Bestandteil der lokalen Bildungs- 
und Betreuungslandschaft.

Die Fertigstellung ist für das Jahr 2026 ge-
plant. Schon heute freut sich der Vorstand 
um Christian Betz und Alexander Mack auf 
die Zusammenarbeit mit der Stadt Lich und 
darauf, mit diesem Neubau einen lebendi-
gen Ort für Kinder, Familien und die Nach-
barschaft zu schaffen.

Über das DRK in Mittelhessen

Der DRK-Kreisverband Marburg-Gießen 
e.V. ist mit einer Vielzahl von Aufgabenfel-
dern für die Menschen in den Landkreisen 
Marburg-Biedenkopf und Gießen aktiv. Mit 
rund 500 hauptamtlichen Mitarbeiter*in-
nen, über 15.000 Mitgliedern und 850 eh-
renamtlichen Helfer*innen deckt der Kreis-
verband ein breites Spektrum ab – von der 
Ersten Hilfe-Ausbildung über Therapiean-
gebote, Hausnotruf und Essen auf Rädern 
bis hin zu Kleiderläden und weiteren sozia-
len Dienstleistungen sowie einem starken 
Ehrenamt. Mehr Informationen über das 
Engagement des DRK in der Region finden 
Sie unter www.drk-mittelhessen.de.

Die Stadt Lich startet mit der kommunalen Wärmeplanung

Hessen will bis spätestens 2045 klima-neut-
ral sein. Wie auch in Hamburg, Baden-Würt-
temberg, Schleswig-Holstein und Nieder-
sachsen ist die Wärmeplanung hier bereits 
verpflichtend.

Ziel der Wärmeplanung ist es, den für die 
Stadt Lich besten und kosteneffizientesten 
Weg zu einer klimafreundlichen und fort-
schrittlichen Wärmeversorgung zu ermit-
teln. Unterstützung erhält die Stadt Lich 
hierbei durch den Energieeffizienzverband 
AGFW. Das Auftakttreffen fand am 12. Feb-
ruar 2025 statt. 

Der kommunale Wärmeplan zeigt, welche 
lokalen Wärmequellen in Zukunft zum Hei-
zen zur Verfügung stehen und wo Wärme-
netze sinnvoll sind. Sie ist das Fundament, 
auf dem wir in einem zweiten Schritt mit 
der Erarbeitung konkreter Lösungen und 
Maßnahmen aufbauen können, um die 
Wärmeversorgung in Lich zu transformieren 
und treibhausgasneutral zu gestalten.

Für das Gelingen des Projektes ist die Ein-
bindung der Bürgerschaft und Politik so-
wie der Gewerbetreibenden, Handels- und 
Dienstleistungsunternehmen sowie wei-
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10 Jahre Demenzberatung in Lich: Ein Erfahrungsbericht von Heidi Harbusch

Die Demenzberatungsstelle in Lich, unter 
der Leitung von Frau Heidi Harbusch, feiert 
in diesem Jahr ihr 10-jähriges Bestehen.

Gegründet wurde sie am 7.9.2015 unter der 
Trägerschaft des DRK.

Bereits damals hat sich bereits abgezeich-
net, dass die Demenzerkrankungen immer 
mehr ein zentraleres Thema in unserer Ge-
sellschaft sein werden und damit verbunden 
auch eine größere Nachfrage an Beratungen 
/ Hilfestellungen.

Dies hat auch die Stadt Lich frühzeitig er-
kannt und in den Räumen des Bürgerbüros 
eine Sprechstunde „Demenzberatung für 
Angehörige“ unter der Leitung der Pädago-
gin Heidi Harbusch eingerichtet.

Aufgrund einer Helferinnenausbildung und 
langjährigen Betreuung von an Demenz er-
krankten Personen brachte sie die notwendi-
ge Erfahrung im Umgang mit den Betroffe-
nen/Angehörigen mit und weiß genau, was 
diese fühlen und bewegt.
Leider wurde rückblickend die o.g. Progno-
se über die Entwicklung der Demenzerkran-
kung bestätigt bzw. sogar übertroffen.
Die Nachfrage an Beratungen ist in den letz-
ten 10 Jahren immens gestiegen.
Der Einzugsbereich erstreckt sich inzwischen 
weit über die Region Lich hinaus. Angehö-
rige sogar aus Frankfurt, Leipzig, München, 
Madrid wenden sich in ihrer schwierigen Si-
tuation an sie.
Das Wertvolle an ihrer Sprechstunde ist, dass 
sie etwas anbieten kann, was man bei einem 
Arzt selten findet: Z E I T
Sie unterstützt die Menschen dabei, mit 
ihrer angstbesetzten Situation besser umge-
hen zu können. Dazu gehören u.a. Tipps im 
Umgang mit Aggressionen, Boshaftigkeiten, 
einem gestörten Tag-Nacht-Rhythmus oder 
Weglauftendenzen.
Mut machen, Lösungswege aufzeigen und 
über Hilfsangebote zu informieren, ist ihr 
ebenfalls sehr wichtig.
Für die Zukunft wünscht sich Frau Harbusch, 
dass sie den Betroffenen und Angehörigen 
noch bessere und gezieltere Hilfsangebote 
machen kann.

Franziska Weisel

terer Institutionen, Behörden und Träger 
öffentlicher Belange entscheidend. Daher 
laden wir im Projektverlauf zum konstruk-
tiven Austausch über das zukünftige Heizen 
ein. Über den genauen Zeitpunkt und Ab-
lauf der einzelnen Veranstaltungen werden 
wir Sie informieren.

Sie haben Fragen, Wünsche oder Anregun-
gen zum Thema kommunale Wärmepla-
nung? Nehmen Sie gerne Kontakt auf mit 
Franziska Weisel, seit Dezember 2024 Klima-
schutzmanagerin der Stadt Lich: Tel: 06404 / 
806 – 251 oder E-Mail: fweisel@lich.de

Heidi Harbusch



-6-

Dazu ist es notwendig, dass die Demenz-
beratungsstelle in Lich noch mehr in das 
Bewusstsein von Ärzten, Krankenhäusern, 
Pflegeeinrichtungen gerückt wird und hofft 
dadurch auf eine bessere und direkte Kom-
munikation/Unterstützung bei Anfragen.
Dazu zählt auch die notwendige Entlastung 
von Angehörigen in ihrer schwierigen Situa-
tion im Alltag. Viele sind verzweifelt und am 
Ende ihrer Kräfte.
Daher regt sie an, ähnlich wie in Hungen, 
einen Verein „Bürger für Bürger“ ins Leben 
zu rufen, der „Helfer/innen“ ausbildet und 
an Angehörige vermittelt. Dies wäre eine 
unkonventionelle Möglichkeit, den Angehö-
rigen kurzfristig helfen zu können. 
Sie ist davon überzeugt, dass die Demenz-
beratung für Angehörige in Zukunft eine 
immer größere Bedeutung im Sozialbereich 
einnehmen wird.
Schwerpunkte der Beratung
n �grundsätzliche Fragen zum Thema 

Demenz
n �allgemeine Informationen zum  

Krankheitsbild
n �Entwicklung des Krankheitsbildes
n �Hilfestellungen beim Umgang mit dem 

Demenzkranken, einschließl. praktischer 
Tipps

n �Kommunikation: Angehöriger/ 
Demenzpatient

n �Übertragung der Pflege in andere 
Hände (z.B Pflegedienst, Seniorenheim 
usw.)

n �Perspektiven und Lösungswege  
individuell aufzeigen (z.B.: Soziale  
Kontakte, Sport und Ernährung)

n �Hilfsangebote in der Region vorstellen
n �Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung usw.
Häufig gestellte Fragen:
n �Mein Vater/Mutter/Schwester usw. ist 

dement. Was kann ich tun?
n �Welche allgemeinen Empfehlungen 

haben sie?
n �Wie gehe ich mit dem veränderten  

Verhalten (z.B. Aggressivität) um?
n �Welche Hilfsangebote/Unterstützungen 

gibt es und wie kann ich sie beantragen?

n �Wie bereite ich mich auf den Besuch des 
MD (Medizinischen Dienstes) vor?

n �Wie kann ich das Wohnumfeld anpas-
sen?

n ��An wen kann ich mich zu dem Thema 
„Vollmachten“ wenden?

n �u. v. m.

Kontakt
Demenzberatungsstelle 
Bürgerbüro der Stadt Lich
Kirchenplatz 12, 35423 Lich
Leitung: Heidi Harbusch
Tel: 06404/806191
E-Mail: demenzberatung@lich.de
Sprechzeiten:
Montag:		 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag:	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Achtung Vollsperrung!

Ankündigungen

Erneuerung der kompletten Ortsdurch-
fahrt Muschenheim 

Im Rahmen einer Gemeinschaftsmaßnah-
me des Landkreises Gießen, der Stadtwerke 
Lich und der Stadt Lich beginnen im Mai 
die Bauarbeiten zur grundhaften Erneue-
rung der Ortsdurchfahrt (K165, K166, K167) 
in Muschenheim. Im Zuge der Bauarbeiten 
werden neben der Fahrbahn und den Geh-
wegen auch die Kanal- und Wasserleitung 
inkl. der Hausanschlüsse erneuert. Diese 
Arbeiten werden unter Vollsperrung durch-
geführt. Hierzu werden pro Fahrbeziehung 
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Jugendpflege Lich –  
Angebote für Kinder und Jugendliche

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, liebe 
Kinder und Jugendliche,

seit einigen Monaten gibt es ein neues Team in 
der Jugendpflege Lich: Derya Şaşmaz-Candan 
und Ann-Kathrin Klee. Mit frischen Ideen, viel 
Motivation und großem Engagement möchten 
wir Kinder und Jugendliche in Lich unterstüt-
zen, ihnen abwechslungsreiche Freizeitange-
bote ermöglichen und einen Ort schaffen, an 
dem sie sich wohlfühlen und entfalten können. 
Seit unserem Start hat sich bereits viel getan, 
und wir freuen uns darauf, gemeinsam mit 
euch spannende Projekte umzusetzen!

Damit ihr einen Überblick über unsere regel-
mäßigen Angebote bekommt, stellen wir sie 
euch hier kurz vor:

Girlie Zone – Ein Treff nur für Mädchen

Jeden Montag von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
öffnen wir die Türen des Jugendzentrums Lich 
für alle Mädchen im Alter von 8 bis 12 Jahren. 
In der „Girlie Zone“ steht der Spaß im Vorder-
grund: Hier können die Mädchen basteln, spie-
len, kreativ sein oder einfach quatschen. Egal, 
ob es um Freundschaften, neue Ideen oder 
spannende Aktivitäten geht – wir schaffen 
einen Raum, in dem sie sich ausprobieren und 
entfalten können.

Jungs Treff – Ein Treff für Jungs

Für alle Jungs zwischen 8 und 12 Jahren gibt 
es immer dienstags von 15.00 Uhr bis 16.30 

Uhr ein abwechslungsreiches Programm. Ob 
Basteln, Werken, Spielen oder einfach ent-
spanntes Chillen – hier gibt es immer etwas zu 
erleben! Der Jungs Treff bietet die perfekte 
Gelegenheit, neue Leute kennenzulernen, sich 
auszutauschen und gemeinsam eine coole Zeit 
zu verbringen.
Freitagabend im Jugendzentrum – Offener 
Treff für Jugendliche
Der Freitagabend gehört den Jugendlichen ab 
13 Jahren! Von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr laden 
wir euch ein, das Jugendzentrum Lich als eu-
ren Treffpunkt zu nutzen. Hier könnt ihr euch 
mit Freunden treffen, Billard oder Kicker spie-
len, Musik hören oder einfach gemeinsam ent-
spannen und das Wochenende einläuten. Wir 
möchten einen gemütlichen Ort schaffen, an 
dem ihr euch wohlfühlt und den Alltag hinter 
euch lassen könnt.
Großartige Veranstaltungen und Ferienange-
bote
Zusätzlich zu unseren regelmäßigen Angeboten 
organisieren wir auch besondere Events und  
Ferienprogramme. Ein echtes Highlight waren 
die Kinder-Kultur-Tage am 22. und 23. März. 
Viele Kinder nahmen mit Begeisterung daran 
teil und hatten große Freude an den Speckstein- 
und Holzworkshops.
In den Osterferien erwartet die Jungs bereits 
das nächste spannende Erlebnis: Gemeinsam 
mit anderen Jugendpflegen aus dem Landkreis 
organisieren wir am 8. und 9. April die Jungen-
aktionstage in Linden. Hier haben Jungs im 
Alter von 10 bis 16 Jahren die Möglichkeit, in 
verschiedenen Workshops Neues auszuprobie-
ren und herausfordernde sowie spannende Er-
fahrungen zu sammeln.
Jugendräume – Treffpunkte für Jugendliche in 
den Stadtteilen
Außerhalb des Jugendzentrums betreuen wir 
auch die Jugendräume in Nieder-Bessingen, 
Ober-Bessingen, Muschenheim, Eberstadt und 
Langsdorf. Diese Räume bieten Jugendlichen 
die Möglichkeit, sich in ihrer Freizeit zu treffen, 
auszutauschen und gemeinsam eine schöne Zeit 
zu verbringen.
Wir sind für euch da!

jeweils eine Umleitungsstrecke über Lich 
bzw. Bettenhausen-Bellersheim-Trais Mün-
zenberg eingerichtet. Diese Vollsperrung er-
streckt sich über die gesamte Bauzeit von ca. 
3 Jahren. Von der Sperrung ist auch der R6 
Radweg betroffen, welcher durch Muschen-
heim führt und ebenfalls auf kurzem Weg 
umgeleitet wird. Die Busanbindung für Mu-
schenheim bleibt über die Bauzeit gewähr-
leistet. Nähere Informationen werden nach 
Ostern und erfolgter Anliegerversamm-
lung über die örtlichen Zeitungen und dem 
Amtsblatt bekanntgegeben, bevor dann die 
Bauarbeiten starten. 
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verfahren von mehr als drei Jahren als Satzung 
beschlossen, wodurch Baurecht geschaffen wur-
de. Neben dem Neubau einer Kindertagesein-
richtung wird sich das Baugebiet auch durch die 
Bereitstellung von bezahlbarem und barriere-
freiem Wohnraum auszeichnen. Eine Fläche von 
etwa 4.000 m² soll im Rahmen eines Wettbewerbs 
vergeben werden. Neben bezahlbarem und  
barrierefreiem Wohnraum sollen ebenso städte-
bauliche und ökologische Aspekte bei der Verga-
be des Grundstücks eine Rolle spielen. 

… der künftigen Nutzung des Logistikzentrums 
auf der „Langsdorfer Höhe“? Die Firma Wayfair 
wird Deutschland und somit den Standort Lich 
Ende Mai dieses Jahres verlassen. Erste Gesprä-
che mit der Firma Wayfair, die nach aktuellem 
Stand das Objekt untervermieten möchte, sind 
angelaufen. In diesen Gesprächen wurden sei-
tens der Stadt Lich und seitens des Landkreises 
Gießen bauplanungsrechtliche Aspekte erörtert, 
die bei allen künftigen Nutzungen zu beachten 
sind. In einem nächsten Schritt sollen diese As-
pekte mit potenziellen Mietern diskutiert wer-
den. Gleichzeitig schlug der Magistrat der Stadt 
Lich den städtischen Gremien die 1. Änderung 
des Bebauungsplans „Langsdorfer Höhe“ vor, 
um die Möglichkeit zu sichern, bei möglichen 
anstehenden Nutzungsänderungen in Entschei-
dungsprozesse involviert zu werden. Diese 1. 
Änderung des Bebauungsplans wurde am 19. 
Februar 2025 durch die Stadtverordnetenver-
sammlung beschlossen. Über aktuelle Entwick-
lungen und über Entscheidungen wird die Stadt 
Lich selbstverständlich über Presse, Internet und 
Social Media informieren.

Ihr habt eigene Ideen oder Wünsche für neue 
Angebote? Ihr benötigt Unterstützung oder 
möchtet einfach mal mit jemandem sprechen? 
Dann meldet euch gerne bei uns! Wir freuen 
uns über eure Anregungen und darauf, ge-
meinsam mit euch weitere spannende Projekte 
zu entwickeln.
Ihr erreicht uns per E-Mail unter Jugendpflege@
lich.de oder telefonisch unter 06404 / 806-163.
Wir freuen uns auf euch und viele schöne ge-
meinsame Erlebnisse!
Herzliche Grüße
Derya Şaşmaz-Candan & Ann-Kathrin Klee
Kinder- und Jugendpflege Lich

Radeln für ein besseres  
Klima
Lich nimmt in diesem Jahr zum sechsten Mal am 
Wettbewerb STADTRADELN teil. Vom 25. Mai 
2025 bis zum 14. Juni 2025 sind alle Licher Bür-
ger*innen aufgerufen, möglichst viele Alltags-
wege mit dem Rad zu fahren und dabei Kilo-
meter für die Kommune zu sammeln. Geradelt 
wird in Teams (z.B. Schulklasse, Mitarbeiter Ver-
waltung) für mehr Klimaschutz und eine besse-
re Radförderung.

Am Samstag, den 24. Mai 2025 besteht von 
10.00 Uhr - 16.00 Uhr in Lich die Möglichkeit, 
das eigene Fahrrad codieren zu lassen.

Am Sonntag, den 25. Mai 2025 können Sie ab 
ca. 09.30 Uhr an der Sternfahrt zur zentralen 
Auftaktveranstaltung nach Gießen teilnehmen.

Anmeldungen zum STADTRADELN sind ab so-
fort möglich unter stadtradeln.de/lich

Bei Fragen zum STADTRADELN in Lich wenden 
Sie sich bitte an

Franziska Weisel
Klimaschutzmanagerin
Tel: 06404 / 806 – 251 • E-Mail: fweisel@lich.de

Wie ist der aktuelle Sachstand bei…?

… der Entwicklung des Baugebiets „Guteleuts-
gärten“? Am 19. Februar 2025 wurde der Bebau-
ungsplan „Guteleutsgärten“ nach einem äußerst 
anspruchsvollen und langwierigen Bauleitplan-


